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16. Sitzung 

Sitzungsort 
 
Rathaus, Sitzungssaal, Hauptstraße 20, Marienheide 

Sitzungstag 
 
24.06.2009 

Datum der Einladung 
 
 

Einladungsnachtrag 
 
 

Sitzungsbeginn 
 
17:00 Uhr 

Sitzungsende 
 
17:58 Uhr 

 
Anwesend sind: 
 
Vorsitzende/r 
Beyer, Christoph SPD     
 
Ratsmitglieder CDU 
Meier, Oskar CDU     
Ritter, Markus CDU     
Saam, Ulrich CDU     
Tokarski, Jörg CDU     
 
Ratsmitglieder SPD 
Berges, Günter SPD     
Kirkes, Walter SPD     
 
Sachkundige Bürger CDU 
Lusebrink, Hans-Georg CDU     
Schleicher, Reinhard CDU     
Stötzel, Manfred CDU     
 
Sachkundige Bürger SPD 
Becker, Günter SPD     
Esser, Horst SPD     
 
Sachkundige Bürger UWG 
Kreßner, Manfred UWG     
 
 
Es fehlten: 
 
Ratsmitglieder CDU 
Liebig, Rolf CDU     
 
Sachkundige Bürger FDP 
Viebahn, Stefan FDP     
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von der Verwaltung 
 
Bürgermeister Uwe Töpfer 
Bernd Burchardt 
 
 
von der Betriebsführerin 
 
Reinhard Döring 
Marcus Michael 
 
Wirtschaftsprüfer 
 
Burkhardt Müller (DHPG Dr. Harzem und Partner KG) 
 
 
Zuhörer 
 
RM Jürgen Rittel 
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Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung. Er stellt fest, dass der Betriebsausschuss ord-
nungsgemäß und fristgemäß eingeladen worden und beschlussfähig ist. Hiergegen 
werden keine Einwendungen erhoben. 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
 
 
1 
 

 
Jahresabschluss des Wasserwerkes 2008 
 

Drucksache Nr. 
BV/069/09 

 
Der Ausschussvorsitzende begrüßt zum ersten Tagesordnungspunkt Herrn Burk-
hardt Müller von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft DHPG Dr. Harzem und Partner 
KG. 
 
Herr Müller erläutert anhand des den Ausschussmitgliedern vorliegenden Prüfungs-
berichtes 2008 die wesentlichen Positionen der Vermögens-, Finanz- und Ertragsla-
ge. Im Geschäftsjahr 2008 ergab sich ein Jahresüberschuss in Höhe von 
116.893,04 €. 
 
Im Kalenderjahr 2008 wurde erstmals eine Konzessionsabgabe erhoben. Die Höhe 
des Jahresüberschusses und die erstmals im Kalenderjahr 2008 erhobene Konzes-
sionsabgabe führten in der Folge zu Diskussionen über die Gebührenhöhe. Herr 
Töpfer führte dazu aus, dass die Gebührenerhöhung in Ausblick auf das Jahr 2009 
trotzdem wahrscheinlich erforderlich war. Auch im Hinblick auf eine voraussichtliche 
Gebührenerhöhung im Jahr 2010 beim Aggerverband. Außerdem habe die Gemein-
de das in der Vergangenheit eingeführte NRW-Wasserentnahmeentgelt nicht weiter-
gegeben. 
 
Auf die Anfrage von Herrn Tokarski zu der Aufnahme von Darlehen insbesondere 
unter Berücksichtigung von SWAP-Geschäften erläutern Herr Töpfer und Herr Müller 
die Hintergründe und das für die Aufnahme der Darlehen auch der Haupt- und Fi-
nanzausschuss zuständig sei. 
 
Herr Müller führt weiter aus, dass die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lage-
berichtes zu keinen Einwendungen geführt hat. Ebenso ergab die Prüfung der Ord-
nungsmäßigkeit der Geschäftsführung und der wirtschaftlichen Verhältnisse nach 
§ 53 HGrG (Haushaltsgrundsätzegesetz) keine hervorzuhebenden Besonderheiten. 
Der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk wurde mit Datum vom 22.05.2009 erteilt. 
 
 
 
Beschluss-
empfehlung: 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 

 
I. 

Der Rat der Gemeinde Marienheide beschließt gemäß § 26 der EigVO vom 
01.06.1988 den Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2008, der im Ergebnis wie 
folgt lautet: 
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Erträge 1.642.677,47 € 
Aufwendungen 1.525.784,43 € 
Jahresgewinn:     116.893,04 € 
 

Der Jahresgewinn von 116.893,04 € soll wie folgt verwendet werden: 

 

1. Abführung der Eigenkapitalverzinsung in Höhe von 95.100,29 € 
 an die Gemeinde Marienheide. 

2. Zuführung zur Erneuerungsrücklage in Höhe von 328,03 € 

3. Vortrag auf neue Rechnung in Höhe von 21.464,72 € 

 
 
Beschlussempfehlung: (einstimmig) 
 
II. Der Rat der Gemeinde Marienheide erteilt dem Betriebsausschuss Entlastung für 
das Geschäftsjahr 2008 gem. § 4c Eigenbetriebsverordnung NRW vom 16.11.2004. 
 
 
Beschluss: (einstimmig) 
 
Der Betriebsausschuss erteilt der Betriebsleitung Entlastung für das Geschäftsjahr 
2008 gem. § 5 Abs. 5 Eigenbetriebsverordnung NRW vom 16.11.2004 
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Bericht über den bisherigen Verlauf des Wirtschaftsjahres 
2009 
 

Drucksache Nr. 
  

 
Herr Döring berichtet anhand durchgeführter und laufender Baumaßnahmen über 
den bisherigen Verlauf des Wirtschaftsjahres 2009. Der Wasserbezug stieg im Zeit-
raum Januar bis Mai des laufenden Jahres um ca. 4,4 % im Vergleich zum Vorjah-
reszeitraum. Ursächlich hierfür kann das erhöhte Schadensaufkommen im 1. Quartal 
mit Verlustmengen und erhöhten Spülmengen sein. 
 
Das Budget für die Investitionen und für den Netzaufwand wird aus heutiger Sicht  
eingehalten. 
 
Anschließend berichtet Herr Döring noch über die lfd. Baumaßnahmen. 
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Mitteilungen und Verschiedenes 
 

Drucksache Nr. 
  

 
Herr Michael erläutert die Umstellung der IT bei der AggerEnergie insbesondere auf 
die Gemeinde Marienheide mit Wasser und Abwasser bezogen. Außerdem geht er 
auf den neuen Ableserhythmus mit der Turnusablesung in der 2. und 3. Juni Woche 
eines jeden Jahres ein. 
 
Auf Frage von Herrn Esser zur Abwicklung der Umsatzsteuererstattung bei Hausan-
schlüssen erläutert Herr Töpfer, dass dies auf die Kommune keine Auswirkungen 
hat, weil die verringerte Umsatzsteuer über korrigierte Umsatzsteuermeldungen beim 
Finanzamt zurückgefordert wird. Dies bedeutet für die Kommune keine finanzielle 
Belastung. 
 
Weitere Wortmeldungen und Mitteilungen der Verwaltung zu Verschiedenes liegen 
nicht vor. Der Vorsitzende schließt die öffentliche Sitzung. 
 
 
Vorsitzende/r:  Schriftführer/in: 
 
 
 
gez. 
 
 
Christoph Beyer 
 

  
 
 
gez. 
 
 
Marcus Döring 
 

 
Gesehen: 
 
 
gez. 
 
 
Uwe Töpfer 
Bürgermeister 
 


